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Gottesdienste

Schüpfheim – Flühli – Sörenberg

Mittwoch, 1. Februar
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 2. Februar –DarstellungdesHerrn
Flühli 08.00 Schülergottesdienst
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ/

Blasiussegen

Freitag, 3. Februar –Herz-Jesu-Freitag
Schüpfheim 08.00 Stille Anbetung

09.00 Eucharistiefeier/Blasiussegen
Flühli 15.00 Andacht/Blasiussegen
Schüpfheim 16.30 Andacht/Blasiussegen

Samstag, 4. Februar
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 4. Februar
Sörenberg 17.00 Eucharistiefeier/Kerzen segnung

und Blasiussegen
Sonntag, 5. Februar
Flühli 09.00 Eucharistiefeier/Kerzen segnung

und Blasiussegen
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier mit dem

Kirchenchor/Kerzen segnung
und Blasiussegen, Livestream

10.30 Kommunionfeier im WPZ

Dienstag, 7. Februar
Flühli 08.00 Schülergottesdienst ISS
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 8. Februar
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 9. Februar
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 11. Februar
Flühli 17.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse
Schüpfheim 18.15 Kein Rosenkranz

19.00 Kein Gottesdienst
(Guuggertreffen Schulhausplatz)

Sonntag, 12. Februar
Sörenberg 10.00 Eucharistiefeier

FortsetzungSonntag, 12. Februar
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

10.30 Liveübertragung ins WPZ

Dienstag, 14. Februar
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 15. Februar
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 16. Februar
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. Februar
Sörenberg 17.00 Eucharistiefeier
Schüpfheim 18.15 Rosenkranz

19.00 Kommunionfeier/Gedächtnisse
Sonntag, 19. Februar
Flühli 09.00 Eucharistiefeier
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

10.30 Liveübertragung ins WPZ

Dienstag, 21. Februar
Schüpfheim 09.00 Kein Gottesdienst
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier

Mittwoch, 22. Februar –Aschermittwoch
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier

mit Aschenauflegung
Flühli 09.00 Eucharistiefeier

mit Aschenauflegung
Schüpfheim 19.30 Kommunionfeier

mit Aschenauflegung
Sörenberg 19.30 Eucharistiefeier

mit Aschenauflegung

Donnerstag, 23. Februar
Schüpfheim 16.00 Eucharistiefeier im WPZ

mit Aschenauflegung

Samstag, 25. Februar
Schüpfheim 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

1. Fastensonntag
Samstag, 25. Februar
Flühli 17.00 Eucharistiefeier

17.00 Chinderfiir, Pfarreiheim
Sonntag, 26. Februar
Sörenberg 10.00 Eucharistiefeier

10.00 Chinderfiir
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Gottesdienste

Escholzmatt – Wiggen – Marbach

Mittwoch, 1. Februar
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Donnerstag, 2. Februar –DarstellungdesHerrn
Marbach 19.00 Gebetsabend (Anbetung)
Marbach 20.00 Eucharistiefeier/Beichte/

Kerzensegnung und Blasiussegen

Freitag, 3. Februar –Herz-Jesu-Freitag
Escholzmatt 19.05 Rosenkranz

19.30 Eucharistiefeier/Kerzensegnung
und Blasiussegen

5. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 4. Februar
Marbach 17.00 Eucharistiefeier/Agathabrot -

segnung und Blasiussegen
Escholzmatt 19.00 Beichtgelegenheit
Escholzmatt 19.30 Eucharistiefeier/Agathabrot -

segnung und Blasiussegen/
Gedächtnisse, Livestream

Marbach 19.30 Ökumenischer Gottesdienst
mit der Feuerwehr

Sonntag, 5. Februar
Marbach 09.00 Eucharistiefeier/Agathabrot  -

segnung und Blasiussegen
Wiggen 10.30 Eucharistiefeier/Kerzen- und

Agathabrotsegnung und Blasius-
segen

Mittwoch, 8. Februar
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Freitag, 10. Februar
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 11. Februar
Escholzmatt 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse
Wiggen 11.00 Beerdigungsgottesdienst

für Rosa Bieri

6. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 11. Februar
Marbach 17.00 Kommunionfeier
Wiggen 19.30 Kommunionfeier
Sonntag, 12. Februar
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

Mittwoch, 15. Februar
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz

09.15 Eucharistiefeier

Samstag, 18. Februar
Marbach 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

7. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 18. Februar
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 19. Februar
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

Mittwoch, 22. Februar –Aschermittwoch
Escholzmatt 08.45 Rosenkranz
Escholzmatt 09.15 Eucharistiefeier

mit Aschenauflegung
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

mit Aschenauflegung

Freitag, 24. Februar
Marbach 19.30 Eucharistiefeier

Samstag, 25. Februar
Escholzmatt 09.00 Eucharistiefeier/Gedächtnisse

1. Fastensonntag
Samstag, 25. Februar
Marbach 17.00 Eucharistiefeier
Wiggen 19.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 26. Februar
Marbach 09.00 Eucharistiefeier
Escholzmatt 10.30 Eucharistiefeier, Livestream

FortsetzungSonntag, 26. Februar
Schüpfheim 10.30 Eucharistiefeier mit begleitetem

Gottesdienst, Livestream
10.30 Liveübertragung ins WPZ
10.30 Chinderfiir, Pfarreiheim

Dienstag, 28. Februar
Schüpfheim 09.00 Wortgottesfeier
Sörenberg 09.30 Eucharistiefeier
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Opferansagen

4./5. Februar: Ansgar-Werk
Das Ansgar-Werk Schweiz hat sich zum Ziel gesetzt, den
Kontakt der Schweizer Katholik/innen mit der katholi-
schen Diaspora in den nordischen Ländern zu fördern.
Es leistet konkrete Hilfe durch die Vermittlung von Geld
und Sachwerten an die dortige Kirche für die Aufgaben
der Seelsorge.

11./12. Februar: Seelsorge durch dieDiözesankurie
Bischof Felix Gmür leitet die Seelsorge im Bistum Basel.
Er unterstützt und koordiniert sie zusammen mit seinen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an der Diözesankurie
in Solothurn. Zur Arbeit mit Menschen gehören viele Ge-
spräche vom Thurgau bis ins Berner Oberland, Korres-
pondenz bis nach Schaffhausen und in den Jura pastoral.
Das alles hat auch eine materielle Seite. Die entsprechen-
den Kosten werden über Kirchensteuergelder finanziert.
Für ausserordentliche Aufwendungen wird eine Kirchen-
kollekte in den Pfarreien, Missionen und Gemeinschaften
des Bistums aufgenommen.

18./19. Februar: KirchlicheGassenarbeit Luzern
Seit bald 40 Jahren setzen sich die Mitarbeitenden des
Vereins Kirchliche Gassenarbeit in den verschiedenen
Betrieben professionell und solidarisch für sozial Be-
nachteiligte ein, insbesondere für sucht- und armutsbe-
troffene Menschen. Das Ziel ist, diesen Menschen best-
mögliche Unterstützung anzubieten und den öffentlichen
Raum zu entlasten. Durch Ihre Spende unterstützen Sie
den Verein und helfen mit, in der Zentralschweiz die Not
sucht- und armutsbetroffener Mitmenschen zu lindern.

25./26. Februar: Diözesane Räte undKommissionen
Bischof Felix Gmür arbeitet mit zahlreichen Gremien zu-
sammen. Der Seelsorgerat, der Priesterrat und der Rat
der Diakone und Theolog/innen beraten den Bischof in
vielfältigen Angelegenheiten. Verschiedene Kommissio-
nen arbeiten in seinem Auftrag, beispielsweise im Be-
reich der Diakonie, der Katechese, der Liturgie und der
Jugendpastoral.

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!
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Titelbild:
Buntes Treiben an derMinistrantenfasnacht 2022
im Pfarreiheim Schüpfheim.

Rückblick
Die Sternsinger waren unterwegs

Anfang Januar zogen in unseren Pfarreien zahlreiche
Sternsingergruppen von Haus zu Haus und brachten
den Segen zu den Menschen. Dabei sammelten sie
Spenden für benachteiligte Kinder. Die Solidaritätsak-
tion unter dem Motto «Kinder stärken, Kinder schüt-
zen – in Indonesien und weltweit» wurde von Missio
lanciert. In unseren Pfarreien kamen folgende erfreu-
liche Spendenergebnisse zusammen:

Pfarrei Schüpfheim 2 378.25
Pfarrei Flühli 3 300.00
Pfarreien Escholzmatt und Wiggen 6 525.90
Pfarrei Marbach 2 215.90
Total zugunsten vonMissio 14 420.05

Da in Sörenberg kein eigenes Sternsingen mit Schü-
ler/innen organisiert wird, hat sich Famillie Wicki in
privater Initiative auf den Weg gemacht und dabei für
eine Schule und ein Spital in Maganasse, Äthiopien,
den Betrag von Fr. 536.55 gesammelt. Details dazu
finden Sie auf der Sörenberger Pfarreiseite (S. 12).

Allen Beteiligten danken wir ganz herzlich:
• den Schüler/innen für ihr Engagement für benach-

teiligte Kinder und dafür, dass sie mit ihren Liedern
und Sprüchen vielen Menschen grosse Freude be-
reitet haben,

• den Begleitpersonen für die sorgsame Betreuung
und Unterstützung der Sternsingergruppen,

• den Helfer/innen, die für die Verpflegung der Kinder
gesorgt haben,

• den Katechet/innen und Sakristan/innen für die
Organisation und Durchführung,

• den Menschen, die den Sternsingern freundlich ihre
Türen geöffnet haben,

• der Schulleitung und den Lehrpersonen der Schule
Escholzmatt-Marbach, welche das Sternsingen in
Escholzmatt und Wiggen am Dienstagnachmittag
während der Schulzeit ermöglicht haben,

• allen Spender/innen, die mit ihrem Beitrag benach-
teiligten Kindern eine bessere Zukunft ermöglichen,

• der Familie Wicki, Sörenberg, für das tolle private
Engagement.

Vergelt’s Gott!
Urs Corradini, Pastoralraumleiter

Auf Ihrer Pfarreiseite finden Sie ein aktuelles Sternsingerfoto
aus der eigenen Pfarrei.



www.pastoralraum-oe.ch Pastoralraum Oberes Entlebuch 5

Fasnachts- und Fastenzeit
Widersprechen sich Fasnachts- und Fastenzeit? In mei-
nem Leben gibt es sowohl Zeiten des frohen Treibens
wie auch Zeiten der Dürre. Für mich braucht es beide.
Dabei stütze ich mich auf Jesus selber, der auf Zeiten
mitten unter den Menschen immer wieder den Rückzug
in die Stille suchte (vgl. Lk 5,16). Auch die folgenden
Verse aus dem biblischen Buch Kohelet weisen in diese
Richtung:

«Alles hat seine Stunde. Für jedes Geschehen unter dem
Himmel gibt es eine bestimmte Zeit: […] eine Zeit zum
Weinen und eine Zeit zum Lachen, eine Zeit für die Klage
und eine Zeit für den Tanz.» (Koh 3,1-4).

Humor, fröhliches Lachen und Schalk machen das Le-
ben bunt. Dafür ist insbesondere die Fasnacht zustän-
dig, dass der Humor auch einen guten Platz im ganzen
Leben bekommt.

Zugleich empfinde ich die mit dem Aschermittwoch
eingeläutete Fastenzeit – man könnte in einem gewis-
sen Sinne auch Besinnungs- und Gedenkzeit sagen –
als sehr zentral. Da ist es Zeit, um hinzuschauen auf das
eigene Leben, damit schwierige Dynamiken und das
«Knorzige» in der eigenen Seele Raum bekommen und
wir daran gehen können, tiefgründig in uns das Eine

oder Andere in Richtung der Güte und Liebe Gottes zu
öffnen. Ob dies mit klassischem Fasten beim Essen
oder mit anderen Dingen ist, wie etwa mit einem Teil-
verzicht auf Ablenkung durch Unterhaltungsangebote,
sollte so entschieden werden, dass eine Herausforde-
rung da ist, die zum eigenen Inneren führt.

Nachdem die Fastenzeit durchschritten und dabei etwa
eine lästige Gewohnheit abgelegt werden konnte oder
eine alte Wunde heilen durfte, ist die Auferstehung an
Ostern viel intensiver und freier spürbar. Und der
Humor sowie die Freude in den nächsten Monaten, so-
gar an der Fasnacht 2024, kann viel grosszügiger er -
fahren werden. Denn eines bin ich mir sicher: Es wird
immer wieder eine Zeit der Fasnacht und eine Zeit der
Fastenzeit in unserem altbekannten Leben hier auf der
Erde brauchen.

Haben Sie Mut zum Humor, zur Freude und dem per-
sönlichen Verzicht zugunsten des inneren Wachstums!
Gerade dafür braucht es manchmal etwas Witz, um sich
selbst zu verstehen.

Gott geht auf jeden Fall mit uns!

Br. PascalMettler, Pfarreiseelsorger

Leitgedanke
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Pastoralraum

Aschermittwoch
Beginn der Fastenzeit

Mit dem Aschermittwoch beginnt
am 22. Februar die Fastenzeit, die
auch «österliche Busszeit» genannt
wird. Wir laden Sie herzlich ein,
ihren Beginn unter dem Zeichen der
Asche mitzufeiern. Das Gottesdienst-
angebot am Aschermittwoch in den
einzelnen Pfarreien finden Sie im
Gottesdienstplan auf den Seiten 2
und 3.

Es bietet sich an, die Fastenzeit als
Vorbereitung auf Ostern bewusst zu
begehen. Viele werden sich Vorsätze
gefasst haben. Die Fastenagenda, die
in alle Haushaltungen verschickt
wird, enthält weitere Vorschläge zur
Gestaltung dieser Zeit sowie Gedan-
kenanregungen für unser christliches
Handeln.

Angebot für die Fastenzeit
Gemeinsam Fasten

«Gemeinsam Fasten» ist eine Aktion
der Hilfswerke HEKS und Fastenak-
tion im Rahmen der Ökumenischen
Kampagne. In dieser steht 2023 er-
neut die Klimagerechtigkeit im Mit-
telpunkt.
Während der sechswöchigen Fasten-
zeit vor Ostern fasten in der ganzen
Schweiz Menschen gemeinsam. Sie
thematisieren die globalen, interge-
nerationellen, politischen und gesell-
schaftlichen Ebenen des Klimawan-
dels und suchen nach Wegen, um
den konkreten Wandel im Kleinen
einzuleiten. Fasten – eine Einladung
zur Veränderung des Lebensstils mit
Wohlfühl- und Gesund heitseffekt.
Fasten ist eine Wohltat für Körper,
Geist und Seele und damit viel mehr

als «einfach nichts essen». Fasten ist
eine Pause vom Alltag im Alltag, zu
der sowohl Entspannung, Bewe-
gung, Entgiftung und Körperpflege
wie auch innere Einkehr gehören.
Leben aus den eigenen Ressourcen
ist ein selbstbestimmtes Erlebnis, das
achtsam werden lässt gegenüber den
eigenen Bedürfnissen, den Mitmen-
schen und der Umwelt.

Fastenwoche
nachBuchinger/Lützner
Dieses Fasten richtet sich an Men-
schen, die sich körperlich und psy-
chisch gesund und stabil fühlen.

Infoveranstaltung
Samstag, 25. Februar, um 14.30 Uhr
im Pfarrsaal Escholzmatt, rechts
neben dem Hauptportal der kath.
Kirche. Sie erhalten alle nötigen In-
formationen, damit Fasten zu einem
gelingenden Erlebnis wird.

Entlastungstage/Vorbereitungstage
Selbständig ab Donnerstag, 9. März,
während vier Tagen.

Fastenwoche
Montag bis Samstag, 13. bis 18. März,
jeweils um19.00Uhr
Tägliche Treffen mit Tee, Austausch
und meditativem Input oder Spazier-
gang.

Fastenbrechen
Samstag, 18. März, 14.00 Uhr, im
Pfarrsaal Escholzmatt.
Feierlicher Abschluss und Informa-
tionen zum Nahrungsaufbau.

Information undAnmeldung
bis Sonntag, 19. Februar, an Renate
Muff-Müller (renate-muff@bluewin.ch
oder 079 887 86 74).

Pfarreirat Escholzmatt

Angebot für die Fastenzeit
Mit Anselm Grün durch die Fastenzeit

Ein besonderes Angebot zur geistli-
chen Gestaltung der Fastenzeit fin-
det in Schüpfheim statt. Interes-
sierte aus allen sechs Pfarreien sind
herzlich dazu eingeladen.

Wir haben Impulse von Anselm
Grün, des wohl bekanntesten geist-
lichen Autors im deutschsprachigen
Raum, zusammengetragen, die wir
zur persönlichen Meditation da-
heim vorschlagen. An jedem Mitt-
wochabend in der Fastenzeit trifft
sich die Gruppe im Pfarreiheim
Schüpf heim zu einem Austausch
über die Einsichten und Erfahrun-
gen beim Lesen der Texte sowie für

einen Moment der Meditation und
des Gebetes.

Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Kommen Sie einfach nach dem
Abendgottesdienst am Aschermitt-
woch, 22. Februar, der um 19.30
Uhr beginnt, ins Pfarreiheim Schüpf -
heim (Untergeschoss). Dort stellen
wir das Angebot im Detail vor und
geben eine Einführung in eine ein-
fache Form der Meditation. Am
Mittwoch nach Ostern findet der
Abschlussabend statt.

Weitere Informationen sowie alle
Daten finden Sie im Flyer in den
Schriftenständen oder auf unserer
Website unter «Veranstaltungen».

Marianne Portmann,
Seelsorge-Mitarbeiterin

Urs Corradini, Pastoralraumleiter
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Agathabrot
in unserem Pastoralraum

Auch in unserem Pastoralraum wird
Agathabrot gesegnet (siehe Schwer-
punktartikel S. 16 f), sei es, dass Brote
zum Segnen in Gottesdienste mitge-
bracht werden können (siehe Gottes-
dienstplan), sei es, dass unsere Pries-
ter und Diakone in die Backstuben
gehen, um dort vor Ort zu segnen. In
verschiedensten Bäckereien in unse-
ren Pfarreien und in der Migros
Schüpfheim finden Sie am Samstag,
4. Februar, gesegnetes Agathabrot.

24. Februar: Jahrestag Kriegsbeginn
Friedensgebet für die Ukraine

Die Arbeitsgemeinschaft christlicher
Kirchen in der Schweiz (AGCK) ver-
anstaltet am Freitag, 24. Februar,
um 16.00 Uhr in Bern ein Friedens-
gebet aus Anlass des ersten Jahres-
tags des russischen Angriffskriegs auf
die Ukraine. Unter dem Titel «Ge-
meinsam für den Frieden» versam-
meln sich die christlichen Kirchen
und Gemeinschaften zu diesem An-
lass, um für den Frieden zu beten.
Darüber hinaus setzen sie ein Zei-
chen der Solidarität mit den vom
Krieg und dessen Auswirkungen be-
troffenen Menschen. Die Feier ist für
alle Interessierten offen.

Die Schweizer Bischöfe laden alle
Pfarreien ein, sich diesem Friedens-
gebet anzuschliessen. In unserem
Pastoralraum widmen wir den Got-
tesdienst vom Freitag, 24. Februar,
um 19.30 Uhr in Marbach diesem
Anliegen und laden alle ein, mit uns
für den Frieden zu beten.

t

Fastenaktionsprojekt
Unterstützung der Landwirtschaft in Burkina Faso

Zum ersten Mal wurde das Fasten -
aktionsprojekt im Rahmen des
neuen Pastoralraumes vom Pasto-
ralraumrat ausgewählt. Die Ent-
scheidung fiel auf ein Projekt, das
den Menschen im westafrikanischen
Burkina Faso helfen soll.

Zum einen leidet das Land sehr
stark unter dem Klimawandel: Die
Extreme von Dürre und Über-
schwemmungen haben massiv zu-
genommen, die Trockenzeit dauert
länger bei gestiegenen Grundtempe-
raturen, der ausgemergelte Boden
kann das Wasser nicht mehr auf-
nehmen. So drohen aber auch Ero-
sion und Verlust von Ackerboden.
Dem soll entgegengesteuert werden
durch eine grössere Vielfalt der an-
gebauten Pflanzen (Biodiversität),
um einerseits die Bodenqualität zu
erhalten oder zu verbessern und zu
kompensieren, was an traditionel-

lem Anbau durch das veränderte
Klima nicht mehr gut gedeiht. Das
benötigt neues Saatgut und Schu-
lung der Bauern im Umgang mit für
sie neuen Anbaupflanzen.

Ein zweiter Schwerpunkt besteht in
bäuerlichem Rechtsbeistand: Wo
Konzerne nach Bodenschätzen su-
chen, kommt es – noch verstärkt
durch schwierige politische Macht-
strukturen – häufig zu illegalen Ent-
eignungsversuchen gegenüber Bau-
ern, die sich alleingelassen nicht
effektiv wehren könnten, ohne ju-
ristische Unterstützung und Aufklä-
rung.

Wir empfehlen die Unterstützung
recht herzlich und danken ebenso
für Ihre Spenden.

MartinWalter, Leitender Priester
Urs Corradini, Pastoralraumleiter

Familie in Burkina Faso. Foto: Fastenaktion

Die Angaben zum Spenden finden Sie in unserem Fastenaktions-Versand, der am Ascher-
mittwoch, 22. Februar, in Ihren Briefkasten gelegt wird. Per Twint können Sie bereits jetzt
spenden, siehe Pfarreiseiten.
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Schüpfheim

Gedächtnisse

Samstag, 4. Februar, 09.00Uhr
Dreissigster für Richard Schmid,
WPZ, früher Wilischwand.
Jahrzeiten:
Theodor Portmann, Turmatte. Käthy
und Josef Portmann-Schmid, Tur -
matte. Hans Portmann, Obermoos.
Jakob Dahinden-Zemp, Chätterech.
Klara und Theodor Zihlmann-Zemp,
Dänili. Maria Schmid-Müller, Eyhof,
und Sohn Josef Schmid, Eyhof. Richard
und Rosa Zemp-Schnider, Bachhof.
Gedächtnisse:
Marie Portmann, Obermoos. Ge-
schwister Marie, Anton, Josef und
Franz Engel, Tellenbachschwändi.

Samstag, 18. Februar, 19.00Uhr
Jahrzeit für Gabriel Felder und
Familie, Gärbi.

Samstag, 25. Februar, 09.00Uhr
Jahrzeit für Hans und Marie Vogel-
Schnider, früher Oeschemoos.
Gedächtnisse:
Anton und Mathilde Dahinden-Bieri,
Underberg. Für die verstorbenen
Mitglieder der Feldschützengesell-
schaft Schüpfheim.

Verstorben

Am 26. Dezember verstarb im Alter
von 88 Jahren Franz Schumacher-
Wicki,WPZ, früher Brügghof 1.

Am 27. Dezember verstarb im Alter
von 68 Jahren Josef Alessandri-Stadel-
mann,WPZ, früher im Bienz 20.

Am 1. Januar verstarb im Alter von
79 Jahren Niklaus Schmid-Ziegler,
Mülipark 5.

Am 3. Januar verstarb im Alter von
98 JahrenRichard Schmid,WPZ, frü-
her Schwändistrasse 10.

Am 7. Januar verstarb im Alter von
90 Jahren Josef Röösli-Balmer, Roor-
müli 3, Schüpfheim.

Am 8. Januar verstarb im Alter von
71 Jahren Annelies Kreyenbühl-
Krummenacher, WPZ, früher Büfig-
strasse 4.

Gott schenke den Verstorbenen die
ewige Ruhe und den Angehörigen
Trost.

Opferergebnisse Dezember

Beerdigungsopfer: 1709.90
Sonntagsopfer:
Santu Klaus, Indonesien 333.05
Pfarrkirche Flühli 194.90
Ranfttreffen 124.60
Eine Million Sterne 274.25
Kinderhilfe Bethlehem 2553.10

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Segnungen

Anfang Februar feiert die Kirche ver-
schiedene Segnungen:

• Blasiussegen: Am Freitag, 3. Feb-
ruar, findet um 16.30 Uhr eine An-
dacht mit Blasiussegen statt, beson-
ders für Kinder. Der Blasiussegen
wird auch am Sonntag, 5. Februar,
am Schluss des Gottesdienstes ge-
spendet.

• Brotsegnung: Am Samstag, 4. Feb-
ruar, wird in den Bäckereien und in
der Migros Agathabrot gesegnet.

• Kerzensegnung: Am Sonntag,
5. Februar, werden im Gottesdienst
um 10.30 Uhr Kerzen gesegnet. Sie
dürfen gerne eigene Kerzen zum
Segnen mitbringen.

Kirchenchor

Am Sonntag, 5. Februar, bereichert
der Kirchenchor den Gottesdienst
um 10.30 Uhr musikalisch. Die Lei-
tung hat Alsu Nigmatullina inne.

Besinnungsweg und
Bibellesen leicht gemacht

Während der Fastenzeit schliessen
sich der «Besinnungsweg» und das
«Bibellesen leicht gemacht» zusam-
men. Alle Interessierten sind herzlich
eingeladen, sich an den Mittwoch-
abenden zwischen Aschermittwoch
und Ostern im Pfarreiheim mit ande-
ren zu treffen, auszutauschen und zu
meditieren. Weitere Infos finden Sie
auf Seite 6 («Mit Anselm Grün durch
die Fastenzeit») und insbesondere
auf den Flyern im Schriftenstand und
auf unserer Website unter «Veran-
staltungen».
Herzlich willkommen!

8 Pfarrei Schüpfheim www.pastoralraum-oe.ch

Kein Gottesdienst
während Guuggertreffen

Am Samstagabend, 11. Februar,
wird es fröhlich und laut auf dem
Dorfschulhausplatz: Das Guugger-
treffen findet statt. Aus diesem
Grund verzichten wir auf den
Gottesdienst um 19.00 Uhr. Wir
wünschen allen eine frohe Fas-
nachtszeit!



www.pastoralraum-oe.ch Pfarrei Schüpfheim 9

Kreis junger Eltern
Märlinachmittag
mit Jolanda Steiner

Am Mittwoch, 1. Februar, erzählt
um 14.00 Uhr Jolanda Steiner im
Pfarreiheim die Geschichte von Zau-
berin Zilly und dem Kater Zingaro.
Der Eintritt kostet für Kinder und Er-
wachsene Fr. 6.–.

Seniorentreff
Jassnachmittag

Am Dienstag, 7. Februar, sind um
13.30 Uhr Seniorinnen und Senioren
herzlich zum Jassen ins Pfarreiheim
eingeladen.

Seniorentreff
Führung Entlebucherhaus

Wann waren Sie letztmals im Entle-
bucherhaus? Am Mittwoch, 15. Feb-
ruar, treffen sich um 14.30 Uhr
Seniorinnen und Senioren im Entle-
bucherhaus. Unter kundiger Leitung
erfolgt die Führung durch das Haus.
Bei einem gemeinsamen Apéro wer-
den anschliessend die kommenden
Fasnachtstage eingeläutet. Anmel-

dung bis Mittwoch, 8. Februar, an Jo-
sefine Zemp (041 484 15 66 oder
j.zempnolle@bluewin.ch).

KAB
Lotto

Am Samstagabend, 25. Februar, lädt
die KAB zum Lottospiel ins Pfarrei-
heim ein. Der Kartenverkauf startet
um19.30Uhr, das Lottospiel beginnt
um 20.00 Uhr. Herzlich willkom-
men!

Begleiteter Gottesdienst

Am 1. Fastensonntag, 26. Februar,
dürfen die Kinder der zweiten und
dritten Klasse den Gottesdienst um
10.30 Uhr in Begleitung ihrer Kate-
chetin Nathalie Zemp mitfeiern. Der
Treffpunkt ist um 10.20 Uhr vor dem
Shelby.

Chinderfiir

Kleinkinder und Kinder im Vorschul-
alter (bis und mit 1. Klasse) und ihre
Begleitung sind zur Chinderfiir am
Sonntag, 26. Februar, um 10.30 Uhr
ins Pfarreiheim eingeladen.

KAB
Fastensuppe für alle

Nach dem Gottesdienst am Sonntag,
26. Februar, um 10.30 Uhr serviert
die KAB (ab etwa 11.30 Uhr) im Pfar-
reiheim eine feine Fastensuppe. Der
Spendenerlös geht an das Fastenak-
tionsprojekt.

 

Schüpfheim 

ökum. Mittagstisch 
2023 

 
Gemeinsam ein feines Menü 

geniessen tut Körper und Seele gut. 
Gönnen Sie sich diese Wohltat! 

Eingeladen sind alle. 
 

30. März  31. August 

27. April 28. September 

25. Mai 26. Oktober 

29. Juni 30. November 

27. Juli 

Jeweils donnerstags um 12 Uhr 
im ref. Kirchgemeindehaus 

Schüpfheim 
Kosten: 20.- inkl. Getränk 

 
Anmeldung 

bis am Dienstag vorher bei 
Marlies Tanner 

Tel. 079 463 72 60 
marliestanner41@bluewin.ch 

  
 

Fastenaktion
Spenden per Twint

Wenn Sie der Fastenaktion über
diesen Twint-Code einen Betrag
zukommen lassen, wird er dem
Spendenergebnis von Schüpfheim
zugerechnet und kommt unserem
Projekt für die Landwirtschaft in
Burkina Faso zugute.

Herzlichen Dank!

Fastenaktionsspende aus Schüpfheim

Frauengemeinschaft
Handletteringkurs für Schulkinder

Hast du Lust, Karten oder Geschenk-
tüten mit kreativen Schriftmöglichkei-
ten und Accessoires zu schmücken,
doch dir fehlt die Idee oder die Tech-
nik dazu? Dann ist dieser Kurs genau
richtig. Beim Handletteringkurs für
Kinder und Jugendliche werden mit
diversen exklusiven Schreibstiften
kreative Schriftbilder erarbeitet und
viele Ideen für den Alltag präsentiert.

Kurstermin: Mittwoch, 1. März
Kurszeit: 13.30 bis 15.30 Uhr
Kursort: Pfarreiheim
Kurskosten: Fr. 50.–; diverses Mate-
rial ist inklusive, spezielle Stifte kön-
nen vor Ort gekauft werden.
Anmeldung: bis 22. Februar an Ma-
nuela Rengg li (041 484 13 69 oder
kurse@fg-schuepfheim.ch).
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Sternsinger Schüpfheim. Trotz Regenschauer in bester Laune im Einsatz: In Schüpfheim waren die Sternsinger am
Mittwoch, 11. Januar, unterwegs (siehe S. 4). Foto: Annelies Baumeler

Sternsinger Flühli. Am Dreikönigstag, 6. Januar, zogen die Sternsinger durch Flühli und nahmen für schutzbedürftige
Kinder den grossartigen Spendenbetrag von Fr. 3300.– ein. (siehe S. 4). Foto: Veronika Schmid
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Flühli

Gedächtnisse

Samstag, 11. Februar, 17.00Uhr
Gedächtnisse:
Helena Burri-Dubach, Spierbergli.
Jost Burri, Spierbergli.

Verstorben

Am 20. Dezember verstarb im Alter
von 82 Jahren Julius Furrer-Andjel-
kovic,Dorfstrasse 23.

Am 1. Januar verstarb im Alter von
84 Jahren Franz Küng, WPZ Schüpf -
heim, früher Chilemoos 2.

Gott schenke den Verstorbenen die
ewige Ruhe und den Angehörigen Trost.

Opferergebnisse Dezember

Santu Klaus, Indonesien 68.35
Innenraumkonservierung 617.95
Ranfttreffen 48.90
Eine Million Sterne 47.60
Kinderhilfe Bethlehem 426.45

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Blasiussegen
und Kerzensegnung

Am Donnerstag, 2. Februar, feiern
wir um 08.00 Uhr eine Schulmesse
mit Blasiussegen und am Freitag,
3. Februar, um 15.00 Uhr eine
Blasius andacht. Zu dieser Feier sind
speziell Mütter mit ihren Kleinkin-
dern eingeladen. Am Sonntag, 5.
Februar, wird im Gottesdienst um
09.00Uhrnoch einmal der Blasiusse-
gen gespendet. Ebenfalls in diesem
Gottesdienst werden Kerzen geseg-
net. Sie können diese beim rechten
Seitenaltar deponieren.

Agathabrot

Das Agathabrot können Sie am
Samstag, 4. Februar, in der Bäckerei
Bucher kaufen.

Gottesdienst
mit Aschenauflegung

Am Aschermittwoch, 22. Februar,
feiern wir um 09.00 Uhr eine Eucha-
ristie mit Aschenauflegung.

Chinderfiir

Zur Chinderfiir mit dem Thema
«Gott isch farbefroh» sind alle Kinder
von der Basisstufe bis zur 4. Klasse
am Samstag, 25. Februar, um 17.00
Uhr ins Pfarreiheim eingeladen.

r

e
d

Ballonwettbewerb

Der Schulanfang liegt schon eine
Weile zurück. Am ersten Schultag
liessen die Kinder bunte Ballone in
den Himmel steigen, und unterdes-
sen sind viele Ballonkarten zurückge-
kommen. Gewonnen hat für Flühli
die 5. Primarklasse. Der Ballon von
Laura Emmenegger flog auf die
Kleine Scheidegg. In Sören berg flog
der Ballon von Katja Schnider, Basis-
stufe, bis nach Oberried am Brienzer-
see. Wir gratulieren den Gewinner/
innen ganz herzlich.

Seniorenrat Flühli-Sörenberg
Mittagstisch und Fasnacht

Am Fasnachtsdienstag, 21. Februar,
treffen sich um 12.00 Uhr die Senio-
rinnen und Senioren im Café Fürstei,
Flühli, zum gemeinsamen Mittag -
essen. Anschliessend findet ein fas-
nächtlicher Nachmittag mit musikali-
scher Unterhaltung statt.

Anmeldungen bitte bis Samstag-
abend, 18. Februar, an Gabi und
Erwin Emmenegger, Café Fürstei
(041 488 01 50).

Flühli/Sörenberg

Am ersten Schultag schickten die Schüler/innen von Flühli und Sörenberg
bunte Ballone auf die Reise.

Fastenaktion
Spenden per Twint

Wenn Sie der Fastenaktion über
diesen Twint-Code einen Betrag
zukommen lassen, wird er dem
Spendenergebnis von Flühli zuge-
rechnet und kommt unserem Pro-
jekt für die Landwirtschaft in Bur-
kina Faso zugute.

Herzlichen Dank!

Fastenaktionsspende
aus Flühli
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Sörenberg

Opferergebnisse Dezember

Santu Klaus, Indonesien 39.20
Pfarrkirche Flühli 170.10
Ranfttreffen 59.90
Eine Million Sterne 102.50
Kinderhilfe Bethlehem 1136.96

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Brotsegnung

Am Samstag, 4. Februar, wird in der
Rothorn-Bäckerei das Brot gesegnet.

Blasiussegen
und Kerzensegnung

Am Samstag, 4. Februar, kann im
Gottesdienst um17.00Uhr der Blasi-
ussegen empfangen werden. Eben-
falls in diesem Gottesdienst werden
Kerzen gesegnet. Sie können Ihre
eigenen Kerzen zum Segnen beim
rechten Seitenaltar bereitlegen.

Senioren
Jassnachmittag

Am Dienstag, 7. Februar, sind die
Seniorinnen und Senioren um 13.30
Uhr zu einem gemeinsamen Jass-
und Plaudernachmittag ins Bijou
eingeladen.

Gottesdienst
mit Aschenauflegung

Am Aschermittwoch, 22. Februar,
feiern wir um 19.30 Uhr eine Eucha-
ristie mit Aschenauflegung.

Chinderfiir

Am Sonntag, 26. Februar, sind um
10.00 Uhr alle Basisstufenkinder zur
Chinderfiir ins Pfarrsäli eingeladen.

Ein privates Sternsinger-Engagement

Am Wochenende vom 6./7. Januar
machten sich Sandra und Reto
Wicki, Ausserdorf, in privater Initia-
tive mit ihren Kindern Annika, Erik
und Lennard als Sternsinger auf
den Weg, um für Bedürftige in
Maga nasse, Äthiopien, Spenden zu
sammeln. Die Grosstante der drei
Kinder, die Baldegger Schwester Sr.
Arnolda Thalmann, betreut im me-
dizinischen Zentrum und in der
Schule von Maganasse Kinder, die
zu den Ärmsten der Armen gehö-
ren. Mit Kreide zeichnete Familie

Wicki den Segen fürs neue Jahr an
die Haustüren von Bekannten und
Verwandten und trug Lieder vor.
Die Sternsingergruppe wurde mit
grosser Freude und Gastfreund-
schaft empfangen und durfte
schliesslich den Spendenbetrag
von Fr. 536.55 an das Kloster Bald -
egg einzahlen, welches das Projekt
in Maganasse betreut. Herzlichen
Dank der Familie Wicki für ihr
grosses Engagement und allen
Spender/innen für ihren Beitrag!
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Fastenaktion
Spenden per Twint

Wenn Sie der Fastenaktion über
diesen Twint-Code einen Betrag
zukommen lassen, wird er dem
Spendenergebnis von Sörenberg
zugerechnet und kommt unserem
Projekt für die Landwirtschaft in
Burkina Faso zugute.

Herzlichen Dank!

Fastenaktionsspende aus Sörenberg

Sternsinger Sörenberg. Annika, Erik und Lennard Wicki ziehen als Stern-
singer-Trio durch Sörenberg. Foto: FamilieWicki
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Escholzmatt

Gedächtnisse

Samstag, 4. Februar, 19.30Uhr
Jahrzeiten:
Emilie und Max Bucher-Hofstetter
und Angehörige, Schybiweg 10. Aga-
tha Kaufmann-Thalmann, Lombach.
Louise und Hans Stalder-Stadel-
mann, Wissemmenboden.

Samstag, 11. Februar, 09.00Uhr
1. Jahresgedächtnis für Alice Engel-
Bucher, Sunnematte 1.
Jahrzeit für Gritli Wicki-Bieri, Rothen -
bach.
Gedächtnis für Anton Lötscher-Zemp
und Sohn Peter Lötscher, Gigen-
strasse 52.

Samstag, 25. Februar, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Johann Josef und Marie Thalmann-
Stadelmann und Söhne Werner und
Franz Xaver Thalmann, Rütiboden.
Anton und Marie Hurni-Thalmann,
Schriberschwändeli, und Tochter
Marie Luchsinger, Engi. Martin Port-
mann-Nacht, Peter Portmann und
ihre Eltern Anton und Judith Port-
mann-Leiggener, Tellenbach.

Opferergebnisse Dezember

Beerdigungsopfer: 1805.50
Sonntagsopfer:
Santu Klaus, Indonesien 226.25
Pfarrkirche Flühli 180.35
Ranfttreffen 159.20
Eine Million Sterne 109.75
Kinderhilfe Bethlehem 1466.85
Schoggiherzenverkauf 3020.00

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Escholzmatt und
Wiggen

Senioren
Lottonachmittag

Seniorinnen und Senioren sind am
Mittwoch, 8. Februar, um 14.00 Uhr
herzlich zum Lottonachmittag in den
Pfarrsaal Escholzmatt eingeladen.
Bei Fragen gibt Hedy Krummenacher
(041 486 14 44) gerne Auskunft.

Sternsinger Escholzmatt/Wiggen. Leo Bucher, Rico Bieri und Silvan Lusten-
berger brachten in Escholzmatt den Segen (siehe S. 4). Foto: Margrith Krummenacher

Fastenaktion
Spenden per Twint

Wenn Sie der Fastenaktion über
diesen Twint-Code einen Betrag
zukommen lassen, wird er dem
Spendenergebnis von Escholzmatt/
Wiggen zugerechnet und kommt
unserem Projekt für die Landwirt-
schaft in Burkina Faso zugute.

Herzlichen Dank!

Fastenaktionsspende
aus Escholzmatt/WiggenFoto: Ina Hoekstra auf pixabay.com
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Wiggen

Getauft

Joel Suppiger, Sohn des Reto und der
Eileen Suppiger-Hüter, Längmatten-
brücke 1.

Gott begleite und beschütze Joel auf
seinem Lebensweg.

Opferergebnisse Dezember

Santu Klaus, Indonesien 64.20
Pfarrkirche Flühli 335.80
Ranfttreffen 30.40
Eine Million Sterne 5.10
Kinderhilfe Bethlehem 600.40

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Frauenverein
Vereinslotto

Am Mittwoch, 1. Februar, findet das
Vereinslotto im Mehrzweckraum in
Wiggen statt. Spielanfang ist um
19.30 Uhr. Im Anschluss wird ein fei-
nes Dessert serviert. Wer bei sich zu
Hause abgeholt werden möchte,
kann sich zum Voraus bei Regula
Schöpfer (034 493 41 65) melden.

Sternsinger Escholzmatt/Wiggen. Am 10. Januar trafen sich die Sternsingergruppen zu einer kurzen Aussendungsfeier
im Pfarrsaal Escholzmatt, bevor sie sich auf denWegmachten (siehe S. 4). Foto: Margrith Krummenacher

Pfarreirat
Seniorennachmittag

In gemütlicher Runde treffen sich die
Senior/innen kurz vor der Fasnachts-
zeit am Mittwoch, 15. Februar, um
13.30 Uhr im Mehrzweckgebäude in
Wiggen. Die Frauen des Pfarreirats
werden ein feines Zvieri vorbereiten.
Wer mit dem Auto abgeholt werden
möchte, darf sich gerne bei Annema-
rie Portmann (041 486 24 89) oder bei
Marlies Schöpfer (041 486 24 29)
melden.

Gottesdienste mit Segnungen

Kerzensegnung/Blasiussegen
Donnerstag 2. Februar 20.00 Uhr Marbach
Freitag 3. Februar 19.30 Uhr Escholzmatt
Agathabrot/Blasiussegen
Samstag 4. Februar 17.00 Uhr Marbach
Samstag 4. Februar 19.30 Uhr Escholzmatt
Sonntag 5. Februar 09.00 Uhr Marbach
Sonntag 5. Februar 10.30 Uhr Wiggen
Gottesdienstemit Aschenauflegung
Mittwoch 22. Februar 09.15 Uhr Escholzmatt
Mittwoch 22. Februar 19.30 Uhr Marbach

Escholzmatt/Wiggen/Marbach
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Marbach

Gedächtnisse

Samstag, 18. Februar, 09.00Uhr
Jahrzeiten:
Bruno Lötscher-Studer, Geissen-
moos/Rischhus. Hans Studer-Bieri,
Staldenmoos 5. Franz und Bertha
Krügel-Lustenberger, Siberslehn.

Gedächtnisse:
Maria K. Studer, Basel, früher Stal-
denmoos. Bertha und Josef Thal-
mann-Lötscher, Längmoos. Hans
Krügel, Siberslehn.

Opferergebnisse Dezember

Beerdigungsopfer: 376.70
Sonntagsopfer:
Santu Klaus, Indonesien 228.65
Pfarrkirche Flühli 273.50
Ranfttreffen 174.05
Eine Million Sterne 307.15
Kinderhilfe Bethlehem 633.70

Herzlichen Dank für Ihre Spenden!

Ökumenische Agathafeier

Am Samstag, 4. Februar, laden wir
um 19.30 Uhr herzlich zu einer
ökumenischen Agathafeier mit der
Feuerwehr in die Pfarrkirche ein.r

r

Fastenaktion
Spenden per Twint

Wenn Sie der Fastenaktion über
diesen Twint-Code einen Betrag
zukommen lassen, wird er dem
Spendenergebnis von Marbach
zugerechnet und kommt unserem
Projekt für die Landwirtschaft in
Burkina Faso zugute.

Herzlichen Dank!

Fastenaktionsspende
aus Marbach

Sternsinger Marbach. Viert-, Fünft- und Sechstklässler/innen aus Marbach waren am Dreikönigstag, 6. Januar, im
Dorf als Sternsinger unterwegs. Auf dem Bild machen sie sich nach der wohlverdienten Mittagsverpflegung im Restau-
rant Kreuz wieder auf, ummit ihren Liedern und Sprüchen den Segen für ein glückliches neues Jahr von Haus zu Haus
zu bringen (siehe S. 4). Foto: BernadetteWigger
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18 Thema
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Kontakt

Seelsorge

Dr. Urs Corradini
Diakon/Pastoralraumleiter/Gemeindeleiter
041 484 12 33
urs.corradini@pastoralraum-oe.ch

MartinWalter
Leitender Priester
041 486 15 01
martin.walter@pastoralraum-oe.ch

Br. PascalMettler OFMCap
Pfarreiseelsorger
079 231 93 84
pascal.mettler@pastoralraum-oe.ch

Katarina Rychla
Pfarreiseelsorgerin
034 493 42 24
katarina.rychla@pastoralraum-oe.ch

Weitere Kontaktangaben erhalten Sie auf unserer Website
www.pastoralraum-oe.ch oder über unsere Pfarrämter.

Pastoralraum Oberes Entlebuch/
Pfarramt Schüpfheim

Imelda Corradini
041 484 12 33
Chilegass 2, 6170 Schüpfheim
schuepfheim@pastoralraum-oe.ch
Mo–Fr 08.00–12.00 Uhr

Pfarramt Flühli

Veronika Schmid
041 488 11 55
fluehli@pastoralraum-oe.ch
Di/Do 08.00–11.30 Uhr

Pfarramt Sörenberg

Silvia Achermann
041 488 11 32
soerenberg@pastoralraum-oe.ch
Di 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Escholzmatt-Wiggen

Marion Portmann/Monika Studer
041 486 15 01
escholzmatt-wiggen@pastoralraum-oe.ch
Mo/Di/Do/Fr 08.30–11.00 Uhr

Pfarramt Marbach

Rita Schöpfer
034 493 33 08
marbach@pastoralraum-oe.ch
Mi/Fr 09.00–11.00 Uhr


